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Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubilaren 
Das VOLKSBLATT gratuliert recht herzlich 
zum Geburtstag und wünscht weiterhin alles 
Gute und Gottes Segen. 

Heute Mittwoch 
Herta Frommelt, Diepert 342, Eschen, zum 80. 
Geburtstag 
Peter Amann, Brandiserweg 20, Vaduz, zum 80. 
Geburtstag 
Adulf Peter Goop, Toniäulestrasse 1, Vaduz, 
zum 79. Geburtstag 

Klaus Beck wird neuer 
Musikschuldirektor 

Nachdem der langjährige 
Leiter der  Liechtensteini­
schen Musikschule, Fürstli­
cher Musikdirektor Josef 
Frommelt, im Herbst dieses 
Jahres in Pension gehen 
wird, hat die Regierung in 

Ä ihrer gestrigen Sitzung 
T r X - ' J I  Klaus Beck (Bild) aus 

/ I  Schaan zu seinem Nachfol­
ger bestimmt. Dies gab die Liechtensteinische 
Musikschule gestern Abend bekannt. Klaus 
Beck unterrichtet seit 15 Jahren an der Musik­
schule und engagiert sich in verschiedenen Or­
chestern und Ensembles, unter anderem auch 
als Dirigent der Harmoniemusik Schaan. Wir 
werden in einer der  kommenden Ausgaben 
näher auf den Wechsel in der Leitung der Mu­
sikschule eingehen. 

Vorstandswahlen beim 
Männerchor Schaan 
SCHAAN: Am Samstag, den 19. Februar 2000 
hat der Männerchor Schaan seine ordentliche 
130. Generalversammlung im Hotel Linde 
durchgeführt. Der Vorstand wurde von der Ver­
sammlung einstimmig wie folgt gewählt: 
Präsident: Eric Marxer (bisher) 
Vizepräsident: Koni Boltshauser (bisher) 
Schriftführer: Markus Frommelt (bisher) 
Kassier: Hubert Lampert (bisher) 
Materialverwalter: Jürg Strässle (neu) 
Beirat: Markus Rosenberger  (bisher) 
Dirigent: Michael Burtscher (bisher) 

F B P L  VADUZ 

Metmacha! Driireda! 
Vadoz gschtalta! 

FBPL 
Fortschrittliche Bürgerpartei 
In Liechtenstein 

ORTSGRUPPE 
VADUZ 

Wir Gemeinderäte von der FBPL-Fraktion la­
den Jung und Alt in einer gemütlichen und un­
gezwungenen Runde zum Gespräch ein. 
Datum: Montag, 28. Februar 2000 
Wo: «En Vogue», Restaurant Wolf 
Wann: ab 20 Uhr 
Nächster Termin: 13. März 2000 Orstgruppen-
versammlung 
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Informationen aus der 
Ruggeller Ratsstube 

Sturmschäden Jugendarbeit und Sportsstättenbau standen im Mittelpunkt 

« 

Gegen 100 Frauen und Männer 
konnte Gemeindevorsteher 
Jakob Büchel in der Aula der 
Primarschule zum gestrigen 
Informationsabend begrüssen. 
Schwerpunkte bildeten u.a. die 
vom Sturm Lothar verursach­
ten Waldschäden, die Jugend­
arbeit, der Sportstättenausbau 
und die Schaffung eines mu­
sealen Zentrums. Abschlies­
send zeigte der Vorsteher an­
hand einer Studie die Arbeit 
der Gemeindeverwaltung auf. 

Pius Batliner . _  

Einleitend wurden einige Dias ge­
zeigt, die auf wichtige Ereignisse 
des letzten Jahres hinwiesen, u.a. die 
Kircheneinweihung, der  Spaten­
stich für das Tennishaus, der Markt 
zum 300-jährigen Jubiläum, Der 
Vorsteher betonte die Wichtigkeit 
der Information. Möglichkeiten da­
zu bieten der Gemeindekanal, die 
Anschlagkästen, die Plakatwand, 
das Bulletin, die Zeitungen und ab 
Ende März auch die Internet-Ho­
mepage. Wichtig sei aber der gegen­
seitige Gedankenaustausch, nicht 
nur eine einseitige Information von 
der Gemeinde zu den Bürgern. Des­
halb werden zukünftig jährlich In­
formationsabende durchgeführt, im 
Bedarfsfalle weitere. 

5000 Kubikmeter Holz 
beschädigt 

Gemeindeförster Andr6 Oehri 
berichtete über die Waldschäden 
vom 26. Dezember. Die Gemeinde 
hat die privaten Waldbesitzer ange­
schrieben und vorgeschlagen, ihre 
Parzellen zu räumen und dafür das 
Holz zu verwerten. Ein Grossteil 
der Besitzer hat diesem Vorgehen 
zugestimmt, denn für private Besit­
zer ist es fast unmöglich, diese klei­
nen Parzellen zu räumen und zu­
dem sehr gefährlich. Er zeigte auch 
auf, dass die Gemeinde Parzellen 
kaufen würde, je nach Lage und Be­
stückung zum Klafterpreis von 6 -
25 Franken. Das Holz muss zur Zeit 
unter dem Rüstpreis verkauft wer­
den. Ein Teil des Holzes gelangt in 
den Holzkreislauf in Liechtenstein. 
Sägereien und Zimmerleute haben 
sich dazu bereit erklärt. 

Norman Nigsch vom Amt für 
Wald, Natur und Landschaft erläu­
terte ebenfalls die weitere Vor­
gangsweise nach dem Sturm, die 
Aufgaben des Waldes als Schutz, Er­
holung, Holzproduktion und Natur-

Interessiert folgten die Besucher der Informationsveranstaltung den Ausführungen der Referenten. 

schütz. Er plädierte für grössere Zu­
sammenschlüsse der  Parzellen, da­
mit die Flächen wirtschaftlicher be­
arbeitet werben können. 

c4,. 

Ein Jugendleitbild 
Frau Marie Louise Stoffel, Mit­

glied der Jugendkommission, erläu­
terte die Vorgangsweise bei der Er­

arbeitung eines Jugendleitbildes, 
das den Jugendlichen grössere Mit­
sprache gibt bei der Gestaltung ih­
rer Freizeit. In einem Workshop mit 
Jugendlichen wurden viele Ideen 
zusammengetragen, demnächst 
werden auch die Erwachsenen in 
den Prozess miteinbezogen, damit 
bis zum Sommer dem Gemeinderat 

Andri  öhry, Gemeindeförster, informierte über die Folgen des Sturmes 
Lothar. (Bilder: bak) 

das neue Leitbild vorgestellt wer­
den kann. 

Ein Haus musealen Charakters 
Nach der Übernahme des «Kue-

fer-Martis-Huus» soll dieses Ge­
bäude in zwei Etappen umgebaut 
und zu einem Ort der Begegnung 
werden. Der Vorsteher erwähnte 
u.a. die Möglichkeit, einen Seni­
orentreffpunkt zu schaffen, Wech­
selausstellungen anzubieten, alte 
Gerätschaften auszustellen und 
weitere kulturelle Aktivitäten 
durchzuführen. 

Zahlreiche Investitionen 
In der Widau, nördlich des beste­

henden Platzes sind ein Klubhaus, 
ein Hauptspielfeld, zwei Trainings­
plätze und ein Allwetterplatz ge­
plant, ebenfalls ein Skatepark. Zur 
Zeit laufen die Projektwettbewerbe. 
Der  Vorsteher hofft, das Projekt an­
fangs Juli zur Abstimmung vorzule­
gen. Im Investitionsplan für die 
kommenden 4 Jahre sind weitere 
Projekte geplant, u. a. die Erschlies­
sung der Industriezone, Strassenbau 
und Erschliessungen, Kindergarten, 
Zentrum, Gewerbehaus, Werkhof 
und die Renovation des Pfarrhauses. 

Nach einer Information über die 
Arbeit der Gemeindeangestellten 
und dem Hinweis auf die steigende 
Aufgabenflut, die auf die Gemeinde 
zukomme, lud der  Vorsteher zum 
gemütlichen Apdro. 
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NACHRICHTEN 

Auftritt von Mark 
Britton verschoben 
SCHAAN: Mark Britton, deutsch­
sprechender britischer Blödelbarde, 
muss seinen für den 1. März geplan­
ten Auftritt im Theater am Kirch­
platz verschieben. Statt dem vorge­
sehen Auftrittstermin am 1. März 
wird die Veranstaltung nun in den 
Frühsommer, auf Dienstag, den 6. 
Juni verschoben. Britton bedauert 
die Verschiebung und hofft trotz­
dem, alle Interessierten zu einer 
lustigen Sommernacht begrüssen zu 
können. Gekaufte Karten behalten 
ihre Gültigkeit beziehungsweise 
können im TaK-Vorverkauf zu­
rückgegeben werden. Vorverkauf: 
Montag bis Freitag von 10 bis 12 
und 15 bis 18 Uhr, Telefon (00423) 
2375969. (TaK) 

BRIEFFREUNDSCHAFT 

Munawar Ali aus Pakistan möchte 

auf dem Weg der Brieffreundschaft 
mehr über Liechtenstein und seine 
Menschen erfahren. 

Seine Adresse: Mr. Munawar Ali, 
A-17, 106 Depot Lines, Karachi 
74400/12, Pakistan. 

R E K L A M E  

LANV-

schaff? 
Ruf an: 

399 38 38 

liechtensteinischer 
Arbeitnehmerverband 
9495 Triesen 


